
KONTAKT:
xart splitta e.V. 
Hasenheide 73
10967 Berlin

+(49) (0) 30 89 20 53 02

Und auch auf social media:
www.xartsplitta.net
www.facebook.com/xartsplitta/
www.instagram.com/xartsplitta/

Gefördert durch:

Näheres zu uns und unserem Programm findet ihr 
auf unserer Homepage: 
www.xartsplitta.net/veranstaltungen 
Kontaktiert uns gerne unter: contact@xartsplitta.net

Mehr zu #CommunitiesSolidarischDenken unter:
www.xartsplitta.net/communities-solidarisch-denken

#COMMUNITIESSOLIDARISCHDENKEN



WAS IST XART SPLITTA?
xart splitta ist ein, seit 2012 gemeinnützig anerkannter 
Verein. Unser Fokus liegt auf der Auseinandersetzung 
mit diskriminierenden Strukturen verschiedenster Art 
innerhalb der Gesellschaft und auf der Ausarbeitung 
und Entwicklung von möglichen Handlungsstrategien 
und Interventionen dagegen. Unsere Formate und An-
gebote reichen von Workshops & Beratungen über 
öffentliche Gesprächsrunden, Fachtagungen & Sym-
posien bis hin zu Kunst- und Kulturveranstaltungen.

Wir arbeiten in den Bereichen:
 Intersektionalität: Ungleichheitssysteme 

und Mechanismen von Ausschluss in ihrer 
Verflechtung betrachten.

 Diskriminierungskritik: In der Verbindung von 
Theorie und Praxis, an der Schnittstelle von 
Wissenschaft, Kunst und politischem Handeln.

 (postkoloniale) Erinnerung: Mit und in unseren 
Communities und unseren ge_teilte*n 
Geschichte*n.

 Dekolonialität: Insbesondere basierend auf 
Black Feminist Thought sowie auf post- und 
dekolonialen Theorien. 

 Empowerment: Für unterschiedliche Zielgruppen, 
füreinander, miteinander.

 (Historisch-) politische Bildung: Gemeinsam 
Wissen produzieren und weitergeben.

WAS IST NEU?
Gefördert durch die LADS (Landesstelle für Gleich-
behandlung – gegen Diskriminierung des Berliner Se-
nats für Justiz, Verbraucherschutz und Antidiskrimi-
nierung) liegt unser Fokus ab 2020 auf der Frage wie 
wir #CommunitiesSolidarischDenken können. 

Was uns dabei wichtig ist: 
 Räume: Um gemeinsam Wissen hervorzubringen, 

zu ergründen & zu teilen; voneinander und 
miteinander zu lernen und zu verlernen.

 Cross-Community: Um miteinander und über 
Communities hinweg „Teile & Herrsche“ 
Mechanismen zu durchbrechen. Stattdessen 
Anerkennung & Empowerment mit und 
durch unsere verschiedenen und spezifischen 
Erfahrungen fördern.

 Allianzen: Für Bündnispolitiken und für die 
Entwicklung gemeinsamer Strategien, um sowohl 
auf unsere unterschiedlichen sowie gemeinsamen 
Realitäten aufmerksam zu machen.

 Intersektional: Vielschichtig und mehrdimensional 
arbeiten; Leerstellen, Un_sichtbarkeiten und 
Überschreibungen hervorheben und mitdenken.

 Historisch: Geschichtliche Verwobenheiten 
und Kontinuitäten deutlich machen - für ein 
solidarisches und transnationales Handeln.

 Nachhaltig: Unsere Prozesse und Ergebnisse 
dokumentieren und veröffentlichen.




